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Das Schlußkapitel behandelt die topographischen Aufnahmen.
Nach den Erfahrungen in der Schweiz muß ich vor allem den Satz
beanstanden: „Stereophotogrammetrisch mit Hilfe eines
Zweibildinstrumentes bestimmte Höhenschichtlinien erfordern eine
topographische Ueberarbeitung auf Grund der aus ihnen sich ergebenden
Rücken-, Mulden- und Gefällwechsellinien." Ich halte das „Frisieren"
der mit Zeichnungsgenauigkeit erhobenen Höhenschichtlinien der
Stereoautogrammetrie für verwerflich. Sobald der Kartengebraucher sich
einmal mit ihrer knitterigen Form vertraut gemacht hat, wird er sie
nicht mehr missen wollen, weil sie ihn über die feinsten Details des
Geländes orientiert, die gerade dem Ingenieur beim Projektieren
wertvollste Aufschlüsse geben.

Wenn ich hier auf solche Einzelheiten eintrete, so geschieht es im
Hinblick auf die mit Recht gewaltige Verbreitung der Göschenbändchen,
die in ihrer knappen Form, ohne auf Beweisführung einzutreten,
außerordentlich viel praktische Erfahrung vermitteln. Solche Kompendien
bürden daher dem Verfasser eine viel größere Verantwortung auf, als
Lehrbücher, in denen der Leser die Beweisführung des Verfassers kennen
lernt und daher viel leichter erkennen kann, was einwandfrei abgeklärt
und was noch mehr oder weniger umstritten ist. Apodiktische Urteile
und Feststellungen sollten daher nach meiner Auffassung nur gemacht
werden, soweit es sich um ganz abgeklärte Dinge handelt. Sonst können
sie leicht Verwirrung stiften, die nur mühsam wieder beseitigt werden
kann.

Mit Ausnahme der angezogenen Stellen und einiger Bemerkungen
im 6. Kapitel erfüllt das vorliegende Göschenbändchen diese Forderung
in vollem Umfange und ich kann es daher allen Interessenten,
insbesondere den Studierenden, warm empfehlen.

Die Ausstattung ist die bekannt musterhafte. Die Zeichnungen
sind sehr instruktiv ausgeführt. F. Baeschlin.
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